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Sexau
Diese Ausgabe erscheint auch online

In unserer Gemeinde sind demnächst ca. 50 Flüchtlinge aus verschiedenen 
Herkunftsländern unterzubringen.
Um die Personen in unsere Gemeinschaft zu integrieren und wichtige Hilfe-
stellung zu leisten, ist von Seiten engagierter Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger die Gründung eines Helferkreises vorgeschlagen worden.
Der Gemeinderat und ich unterstützen gerne die Gründung eines solchen 
ehrenamtlichen Helferkreises.

Wir laden deshalb interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einer ersten In-
itial- und Informationsveranstaltung ein auf:

Mittwoch, den 28. Oktober 2015  
um 19.00 Uhr
in den Sitzungssaal des Rathauses,  
Dorfstr. 61
Ein hauptamtlicher Koordinator der Flüchtlingshilfe wird anwesend sein 
und wichtige Informationen zur ehrenamtlichen Hilfe geben.

Für Rückfragen stehe ich vorab gerne zur Verfügung.
E-Mail: goby@sexau.de; Tel.: 07641 – 9268 10

Michael Goby, Bürgermeister

Gründung  
eines Helferkreises  
für Flüchtlinge
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Vereinsvertreterversammlung
Die Vereinsvertreterversammlung der Sexauer Verei-
ne findet am Freitag, dem 06. November, 20.00 Uhr, im 
Gasthaus „Löwen“ statt. 

Wichtige Information an Wohnungsgeber 
- Neues Meldegesetz tritt am 1. November 
2015 in Kraft
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das am 1. November 
2015 in Kraft tritt, wird erstmals das Melderecht in Deutsch-
land vereinheitlicht. Es soll unter anderem die Daten der 
Bürgerinnen und Bürger besser schützen, die Bürokratie-
kosten senken und Verwaltungsabläufe vereinfachen.

Informationen für Wohnungsgeber
Das neue Bundesmeldegesetz sieht unter anderem vor, 
dass zur Anmeldung zukünftig wieder eine Bestätigung 
des Wohnungsgebers erforderlich ist. Die Mitwirkungs-
pflicht ergibt sich aus § 19 Bundesmeldegesetz (BMG). Die 
neue Regelung soll Scheinmeldungen verhindern. 
Wohnungsgeber sind insbesondere die Vermieter oder 
von ihnen Beauftragte, dazu gehören insbesondere auch 
Wohnungsverwaltungen. Wohnungsgeber können selbst 
Wohnungseigentümer sein, aber auch Hauptmieter, die 
untervermieten.
Wenn Sie eine eigene Wohnung beziehen, also selbst Ei-
gentümer sind, geben Sie künftig eine solche Erklärung für 
sich selbst ab.
Für Sie als Vermieter bedeutet das, dass Sie ab dem 
01.11.2015 Ihren Mietern eine solche Bestätigung ausstel-
len müssen.

Wohnungsgeberbestätigung
Künftig ist bei jedem Einzug und in wenigen Fällen auch 
beim Auszug (Wegzug ins Ausland, ersatzlose Aufgabe 
einer Nebenwohnung) eine Bestätigung durch den Woh-
nungsgeber vorzunehmen, die der Wohnungsnehmer zur 
Erledigung des Meldevorgangs benötigt. 
Aktuell ist das Beziehen einer neuen Wohnung innerhalb 
von einer Woche nach dem erfolgten Bezug durch die mel-
depflichtige Person zu melden. Ab dem 01.11.2015 werden 
der meldepflichtigen Person hierfür 2 Wochen Zeit ge-
währt. 
Im Zusammenhang mit der Anmeldung des Wohnsitzes 
muss die meldepflichtige Person dann unter anderem die 
Wohnungsgeberbestätigung vorlegen. 
Die Vorlage des Mietvertrages reicht hierfür nicht aus!
Somit hat der Wohnungsgeber der meldepflichtigen Per-
son ab dem 01.11.2015 die Wohnungsgeberbestätigung so 
zeitnah auszuhändigen, damit dieser seiner gesetzlichen 
Verpflichtung nachkommen kann.

eine Wohnungsgeberbestätigung muss folgende angaben 
enthalten:
• Name und Anschrift des Vermieters,
•  Art des meldepflichtigen Vorgangs mit Einzugs- oder   

Auszugsdatum,
• die Anschrift der Wohnung,
• die Namen der meldepflichtigen Personen.
Kommt der Wohnungsgeber seiner Mitwirkungspflicht 
nicht, nicht richtig oder nicht rechtzeitig nach, kann seitens 
der Meldebehörde ein Bußgeld verhängt werden.
Für Vermieter hält das Bürgermeisteramt Sexau ein For-
mular, das zum Selbstausfüllen geeignet ist, bereit. Dieses 
kann über die Homepage der Gemeinde unter www.sexau.
de heruntergeladen werden. Bei Fragen können Sie sich an 
das Einwohnermeldeamt Sexau wenden, Tel. 07641/9268-0.

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (deutschlandweit / einheit-
liche erreichbarkeit) Telefon-Nr.: 116 117
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 
Uhr sowie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Ruf-
nummer: Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und 
Samstag, Sonn- und Feiertag rund um die Uhr.
Rufnummer: 0761 80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 - 8.30 Uhr des fol-
genden Tages. Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der 
diensthabenden Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte 
dem Hinweis an der „Waldhorn-Apotheke“, Emmendinger Str. 6, 
Sexau oder unter Tel. 0800 0022 833, Internet: www.apotheken-
notdienst-bw.de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denz-
lingen, Elzach, Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, 
Kollnau, Sexau, Simonswald, Teningen und Waldkirch. Der Not-
dienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, Emmendin-
gen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, Simonswald, 
Teningen und Waldkirch.

Polizei                          110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112 
Krankentransport                                                   19222 
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399

„Nummer gegen Kummer e.V.“  
– kostenlose, anonyme unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel.: 07645-913374 / 
Fax: 07645-913375 / Handy: 0172-7403678
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Zeitumstellung auf Winterzeit 
Am Sonntag, den 25. Oktober 2015 gibt es eine Stunde ge-
schenkt, denn die Uhr wird nachts um 3:00 Uhr auf 2:00 Uhr 
und damit von Sommerzeit auf Winterzeit (Normalzeit) zu-
rückgestellt.

Mit dieser Zeitumstellung ist die Nacht 
entsprechend eine Stunde länger - Lang-
schläfer finden zumindest für diese Nacht 
mehr Zeit zum Träumen. Die Zeitumstel-
lung zurück zur Normalzeit findet jedes 
Jahr am letzten Sonntag im Oktober 
statt. Ab dieser Zeitumstellung gilt für 
die kommenden fünf Monate die Mit-

teleuropäische Zeit (MEZ) und es wird morgens früher hell 
und bereits nachmittags dunkel. 

Seniorenpflegeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pflegedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Di., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9.00 – 17.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, Telefon: 07641 
49144 und
Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen
Hospiz-Gruppe Denzlingen e.V., Trauerbegleitung Frau An-
gela Walter, Tel. 07666 3876, E-Mail: walterangela@free-
net.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

ambulanter Pflegedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pflegedienst Christine Kern, 79312 emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

ambulanter Pflegedienst Pflege Plus, 79312 emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pflegedienst, 79312 emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pflegestützpunkt im Landkreis emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 

Beratung für Pflegebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 79312 Em-
mendingen 
Telefon: 07641 451-3091, 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

zabbeduschter - stockfinster, sehr dunkel
s´flutschd grad so - es läuft wie geschmiert

MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Hinweise nach umzug des Landratsamtes 
Der Umzug des Landratsamtes ins Hauptgebäude ist be-
endet. Die Ämter befinden sich wieder in ihren bisherigen 
Büros im Hauptgebäude. Da der neue Eingangsbereich erst 
im nächsten Jahr fertiggestellt ist, erfolgt der Zugang zum 
Hauptgebäude derzeit über den Innenhof des Landratsam-
tes. Dort ist in einem Bürocontainer eine Infotheke ein-
gerichtet. In diesem Container erfolgt auch die Beratung 
für gehbehinderte Besucher des Versorgungsamtes, das 
ebenfalls wieder ins Hauptgebäude umgezogen ist. Der 
Container ist durch eine Rampe barrierefrei auch für Roll-
stuhl- und Rollatorfahrer gut erreichbar. Die Wohngeldstel-
le ist aus ihren bisherigen Büros in der Hochburgerstraße 
ausgezogen und sitzt jetzt ebenfalls im Hauptgebäude des 
Landratsamtes. Dagegen bleiben das Kreisseniorenbüro, 
der Pflegestützpunkt und die Betreuungsbehörde bis auf 
weiteres jedoch im „Haus am Festplatz“. 

Sammlung von gut erhaltenen Waren
Die Waldkircher Beschäftigungs- und Qualifizierungs-
gesellschaft WABE sammelt in Kooperation mit der Ab-
fallwirtschaft des Landratsamtes Emmendingen auf dem 
Recyclinghof in Emmendingen am Samstag, 24. Oktober 
2015 von 9 bis 14 Uhr noch gut erhaltene Waren. Gesam-
melt werden Geschirr und Besteck, Vasen und Dekoartikel, 
Tischdecken und Bettwäsche, funktionsfähige Küchenge-
räte und Elektrogeräte sowie Spielwaren aller Art. Da die 
gesammelten Artikel später im WABE-Kaufhaus „Hin und 
Weg“ zum Verkauf angeboten werden, erfolgt eine Vor-
auswahl durch WABE-Mitarbeiter. Die Abfallwirtschaft bit-
tet deshalb um Verständnis dafür, dass die WABE eventuell 
nicht alle, die ihr angebotenen Waren, entgegen nehmen 
kann. Zum Beispiel gibt es für Röhrenfernseher keinen 
Markt mehr. Für konkrete Auskünfte vorab, ob spezielle 
Gegenstände gebracht werden können oder nicht, geben 
Mitarbeiterinnen der WABE (Frau Eichele und Frau Gan-
ter) unter Telefon 07681 47 40 556 Auskunft. Wer keine 
Gegenstände abzugeben hat, sondern noch schöne Ge-
brauchtwaren sucht, kann im Kaufhaus „Hin und Weg“ in 
der Damenstraße 2 in Waldkirch vorbeischauen: Montag 
bis Freitag 9 bis 12:30 Uhr und 14.30 bis 18:30 Uhr sowie 
samstags 9 bis 13 Uhr.
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Vortrag zur Debatte über Sterbehilfe
Das Seniorenbüro des Landratsamtes lädt zu einem Vortrag 
am Freitag, 30. Oktober 2015 um 19:00 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Bonifatius in Emmendingen ein. Der Sozialethi-
ker Prof. Dr. Reiner Marquard hält dazu einen Vortrag mit 
dem Titel: „Wie wir (nicht) sterben möchten. Anmerkun-
gen zur Debatte um die Sterbehilfe“. Der Eintritt beträgt 
3 Euro.

ankündigung für Meisterkurs
Der Förderverein der GHSE startet an den Gewerblichen 
Schulen Emmendingen im Januar 2016 wieder einen Vor-
bereitungskurs für die beiden Hauptteile der Meisterprü-
fung (Fachtheorie und Fachpraxis) in Berufen der Metall-
technik. Wer seine Berufsausbildung in einem Metallberuf 
abgeschlossen hat, kann direkt in den Kurs einsteigen. 
Der Vorbereitungskurs dauert etwa eineinhalb Jahre. Un-
terrichtet wird jeweils von Montag bis Freitag ab 18 Uhr. 
Es gelten die in Baden-Württemberg üblichen Ferienzeiten. 
Die Prüfung wird an der Handwerkskammer Freiburg ab-
genommen.
Der Kurs beginnt am 18. Januar 2016 um 18 Uhr in Raum 
228. Interessenten können sich direkt beim Kursleiter Mar-
tin Lehmann melden (Tel. 0761/4765790 bzw. E-Mail: Mar-
tin.Lehmann@ghse.de) oder sich an die Schulverwaltung 
der Gewerblichen Schulen Emmendingen wenden (Tel. 
07641/465-107). 

Podiumsgespräch:  
Wyhl 1975 – 40 Jahre danach
Die Landeszentrale für politische Bildung lädt zu einem 
Podiumsgespräch mit Zeitzeugen ein, bei dem 40 Jahre 
nach dem Beginn der Proteste gegen das geplante Kern-
kraftwerk Wyhl an damals erinnert und die heutige Situa-
tion beleuchtet werden soll. Die Veranstaltung beginnt am 
Donnerstag, 29. Oktober 2015 um 19 Uhr in der Festhalle 
in Wyhl (Tullastraße 21). Den Impulsvortrag hält Dr. Thomas 
Schnabel, Leiter des „Haus der Geschichte“ in Stuttgart. 

Deutsche Rentenversicherung

altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?
Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antworten 
auf die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum Frei-
burg der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württem-
berg in seinen kostenlosen Vorträgen und Seminaren. In 
Freiburg informiert die Rentenversicherung am 12.11.2015 
um 16:30 Uhr über das Thema „Altersrenten – Wer? Wann? 
Wie(viel)?“. Die Fachleute der Rentenversicherung gehen 
dabei, unter anderem, auf folgende Fragen ein: Wer kann 
eine Altersrente beanspruchen? Wann sind die Vorrausset-
zungen dafür erfüllt? Wie, wo und wann kann die Rente 
beantragt werden? Ergeben sich Rentenabschläge?

Der Vortrag findet im Regionalzentrum Freiburg, Heinrich-
von-Stephan-Straße 3 in 79100 Freiburg statt und dauert 
etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 0761 20707-0 oder per E-Mail unter regio.fr@drv-bw.
de wird gebeten. 

AUS- UND WEITERBILDUNG

Bundesagentur für Arbeit /
Agentur für Arbeit Freiburg

Programme im englischsprachigen ausland 
- „Let’s go abroad!“
„Let’s go abroad” – am Donnerstag, 29. Oktober, gibt es 
von 13:30 bis 17:00 Uhr im Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, eine In-
formationsbörse für Auslandsaufenthalte in englischspra-
chigen Ländern. Zahlreiche Informationsstände informie-
ren über Work & Travel, Au-Pair, Demi-Pair, EduCare, High 
School, Sprachreisen, Studium, Volunteer, Jobben/Praktika, 
Camp Counselor in Australien, Großbritannien, Irland, Ka-
nada, Malta, Neuseeland, Südafrika, Tansania, USA und 
weiteren englischsprachigen Ländern. Die Vorträge: „Aus-
landsaufenthalte weltweit: Au-pair, Work & Travel, Camp 
America, Study Abroad“, „Die Welt wartet auf dich - Work 
& Travel, Au-pair und mehr“, „High School-Aufenthalte in 
aller Welt“, „High School in Australien und Neuseeland“ 
sowie „Zwischen Solarpanels und Schulklassen: Mein Frei-
willigenjahr in Tansania“.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation des Deutsch-Ameri-
kanischen Instituts des Carl-Schurz-Hauses und der Agentur 
für Arbeit Freiburg. Sie richtet sich an Jugendliche und jun-
ge Erwachsene im Alter von 15 bis 30 Jahren. Mehr Infor-
mation gibt es unter www.carl-schurz-haus.de oder Telefon 
0761 55 65 27 16 und 0761 2710 264.

IHK Südlicher Oberrhein

Jetzt einsicht in die Wählerlisten nehmen
IHK gibt Startschuss für die Wahl zum unternehmerparla-
ment
Mit der Auslegung der Wählerlisten gibt die IHK Südlicher 
Oberrhein den Startschuss für die im Frühjahr 2016 anste-
henden Neuwahlen zur IHK-Vollversammlung. Bis Mitt-
woch, 21. Oktober 2015, können die Wählerlisten an den 
IHK-Standorten in Freiburg und Lahr eingesehen werden. 
Entsprechend der Vorgaben der Wahlordnung und des 
IHK-Gesetzes erfolgt die Wahl zur Vollversammlung in ins-
gesamt vier Wahlgruppen: Produzierendes Gewerbe, Ab-
satzwirtschaft, Versicherungs- und Kreditgewerbe sowie 
Dienstleistungs-, Verkehrs- und Beherbergungsgewerbe. 
Zudem gibt es eine räumliche Aufteilung in zwei Wahl-
bezirke: Bezirk Hauptstelle Freiburg und Bezirk Hauptge-
schäftsstelle Lahr. „So soll sichergestellt werden, dass die 
aus der Wahl hervorgehende Vollversammlung ein mög-
lichst exaktes Spiegelbild der regionalen Wirtschaft dar-
stellt“, sagt Dr. Norbert Euba, Vorsitzender des Wahlaus-
schusses.
Eine besondere Bedeutung kommt bei der IHK-Wahl den 
Wählerlisten zu. Denn wahlberechtigt ist nur, wer in den 
Wählerlisten aufgeführt ist. Maßgeblich ist dabei, dass die 
wahlberechtigten Mitglieder ihre Geschäftstätigkeit bis 
zum 1. September 2015 aufgenommen haben. Mit diesem 
Stichtag wurde die Wählerliste durch den Wahlausschuss 
geschlossen. „Wahlberechtigte können nur in der Wahl-
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gruppe und in dem Wahlbezirk wählen und kandidieren, in 
dem sie aufgeführt sind“, erklärt Euba. „Deshalb empfeh-
len wir jedem Unternehmer, der sich aktiv oder passiv an 
der IHK-Wahl beteiligen will, Einsicht in die Wählerlisten 
zu nehmen, um zu prüfen, ob er eingetragen beziehungs-
weise ob er in der richtigen Wahlgruppe und dem richtigen 
Wahlbezirk erfasst ist.“ Dies gelte besonders für Gewerbe-
steuerpflichtige, die keine Gewerbeanmeldung vorgenom-
men haben. 
Stellt ein wahlberechtigter Gewerbetreibender bei der Ein-
sicht in die Wählerliste fest, dass er nicht erfasst ist, kann 
er einen Antrag zur Aufnahme stellen. Gleiches gilt auch 
für Änderungen in der Zuordnung zu den Wahlgruppen 
und Wahlbezirken, die sich durch Verschiebungen in der 
geschäftlichen Tätigkeit ergeben können. Wahlberechtig-
te, die mit der Zuordnung zu einer bestimmten Wahlgrup-
pe oder einem Wahlbezirk nicht einverstanden oder in der 
Wählerliste nicht enthalten sind, können bis Mittwoch, 28. 
Oktober 2015, 16 Uhr, beim Wahlausschuss der IHK Südli-
cher Oberrhein eine Aufnahme in die Wählerliste oder eine 
Umgruppierung beantragen. Entsprechende Anträge müs-
sen schriftlich erfolgen und unter untenstehender Adresse 
fristgerecht beim Wahlausschuss eingehen. 
Der Wahlausschussvorsitzende appelliert an die IHK-Mit-
glieder: „Nutzen Sie die Einsicht in die Wählerlisten, um 
sicher zu sein, dass Ihre Stimme wirklich zählt oder Sie sich 
als Kandidat bewerben können. Damit Sie mit Ihrem Votum 
oder Ihrer Kandidatur die Vollversammlung als wichtigstes 
Gremium der IHK noch stärker machen für die Belange al-
ler Mitgliedsunternehmen.“
Einsicht nehmen dürfen alle Gewerbetreibenden oder ent-
sprechend Bevollmächtigte ihrer Unternehmen. In beiden 
Fällen ist zur Einsichtnahme der Personalausweis und bei 
Bevollmächtigten zusätzlich die Vollmacht des Unterneh-
mens mitzubringen. Die Wählerlisten sind bis Mittwoch, 
21. Oktober 2015, wochentags von 9 bis 16 Uhr in den IHK-
Standorten Schnewlinstraße 11-13, 79098 Freiburg, sowie 
Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr, ausgelegt. 
Anträge zur Aufnahme in die Wählerliste oder Umgrup-
pierung in eine andere Wahlgruppe oder einen anderen 
Wahlbezirk sind bis Mittwoch, 28. Oktober 2015, 16 Uhr, 
an folgende Adresse zu richten: IHK Südlicher Oberrhein, 
Wahlausschuss, Schnewlinstraße 11 - 13, 79098 Freiburg.

Beratung vor Ort
Beratung und Information vor Ort - das bietet die Ver-
anstaltungsreihe „IHK on the Road“ der Industrie- und 
Handelskammer Südlicher Oberrhein. Am Mittwoch, 28. 
Oktober, können sich Unternehmer und Existenzgründer 
in Friesenheim in verschiedenen Themengebieten in einer 
Sprechstunde ganz individuell und kostenfrei beraten las-
sen. Anmeldungen sind noch bis 21. Oktober möglich. Die 
Experten der IHK sind von 9 bis 17 Uhr im Bürgermeister-
amt Friesenheim, Abteilung Wirtschaftsförderung, Friesen-
heimer Hauptstr. 71/73, vor Ort. Um die Gespräche besser 
vorbereiten zu können, bittet die IHK um eine Anmeldung 
bei Katrin Lörch - Telefon: 07821/2703-631; E-Mail-Adresse: 
katrin.loerch@freiburg.ihk.de - bis 21. Oktober. 

Gewerbe Akademie Freiburg

elektrische anlagen und Betriebsmittel 
fachgerecht warten
Der intensive Umgang mit elektrischen Anlagen und Be-
triebsmitteln erfordert solide Grundlagen. Die Gewerbe 
Akademie Freiburg bietet vom 25./28. November 2015 
hierfür den Lehrgang „Elektrotechnisch unterwiesene Per-
son“ an. Inhalte des Kurses sind Instandsetzung, Durchfüh-
rung und Dokumentation von Prüfungen an elektrischen 
Betriebsmitteln, sicherheitsgerechtes Verhalten bei Feh-
lern an elektrischen Anlagen sowie aktuelle Gesetze und 

Unfallverhütungsvorschriften. Zielgruppe sind Haus- und 
Servicetechniker, Maschinenführer und Produktionsmitar-
beiter, die in der täglichen Arbeit mit elektrischen Anlagen 
und Arbeitsmitteln zu tun haben und einer Elektrofach-
kraft zuarbeiten.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die Ge-
werbe Akademie Freiburg, Telefon 0761 15250-0 oder im 
Internet unter www.wissen-hoch-drei.de.

Neue Kurse:
23165 - aquarellmalerei für Fortgeschrittene
Leitung: Hans Wahl, Denzlingen, Otto-Raupp-Schule, 
Hauptstr. 124, Raum 11/Mehrzweckraum/EG, 10-mal mon-
tags, 19:30 – 21:30 Uhr, Beginn: 09.11.2015
17041 Schreiben - ein Weg zur persönlichen entwicklung
Leitung: Maria Röhling, Dipl. Päd., Logotherapeutin, 
Bilbliotherapeutin, Denzlingen, Otto-Raupp-Schule, Haupt-
str. 124, Raum 29/OG, 4-mal dienstags, 18:15 – 20:30 Uhr, 
Beginn: 10.11.2015
37324 - Original indische Küche - Indian street food
Leitung: Navneet Kaur, Denzlingen, Realschule, Stuttgarter 
Straße 15, Küche, Fr., 13.11.2015, 18:30 – 22:00 Uhr.
19002 - einführung in den Islam
Leitung: Dr. Abdel-Hakim Ourghi, Denzlingen, Brückle-
ackerschule, Grüner Weg 10, Raum 25, 4-mal freitags, 19:00 
– 21:15 Uhr, Beginn: 13.11.2015 

anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 
9225-25, per Fax: (07641) 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet www.vhs-em.de

Trio altostratus
Im Anschluss an einen Workshop, findet am Samstag, den 
24. Oktober 2015, um 17.00 Uhr in der Aula der Karl-Fried-
rich-Schule Emmendingen ein besonderes Flötenkonzert 
statt.
Drei italienische Flötistinnen, die bei Prof. Gianluigi Duran-
do am Conservatorium in Cosenza studieren, stellen einen 
Teil ihres Programms für den Internationalen Kuhlau-Wett-
bewerb vor.
Sie spielen Werke von Friedrich Kuhlau, J. Bodin de Bois-
mortier und Leonardo De Lorenzo und gemeinsam mit 
dem Flötenensemble der Musikschule Nördlicher Breisgau 
(Leitung: Angelika Kuen-Durando) die Sinfonia C-Dur von 
Johann Christoph Pez. Workshop und Konzert werden un-
terstützt von allen Lehrkräften für Querflöte und dem För-
derverein tutt e.V. der Musikschule. Der Eintritt ist frei.

Sonstige Aus- und Weiterbildung

Duales Studium Bachelor of arts (B.a.) in 
Management oder Gesundheitsmanage-
ment
Erstmalig zum 01. August 2016 bietet die VWA Freiburg in 
Kooperation mit der Steinbeis-Hochschule nun auch in Of-
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fenburg und Freiburg ein duales Studienmodell für Schul-
abgänger mit Abitur oder Fachhochschulreife an, das sich 
bewusst vom üblichen Dreimonatswechsel entfernt und 
eine kontinuierliche Einbindung der Studierenden in die 
Partnerunternehmen ermöglicht. 
In 36 Monaten absolvieren die Studierenden ein universi-
täres Studium mit kontinuierlicher Praxiserfahrung und er-
halten für den intensiven Studienansatz 210 ECTS-Punkte, 
die im Vergleich zu anderen Studienmodellen die Chance 
auf einen schnelleren Anschluss an ein Masterstudium er-
öffnen und Ausdruck des hohen Workloads im Studium 
sind. Am 26.10.2015 ab 17.00 uhr findet hierzu im Haus der 
Akademien, Eisenbahnstraße 56, 79098 Freiburg ein Infor-
mationsabend statt. VWA Business School, Eisenbahnstra-
ße 56, 79098 Freiburg, Tel.: (0761) 38673-10 oder-14, Fax: 
(0761) 38673-98, info@vwa-bs.de, www.vwa-bs.de. 

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Die Kindheit ist unantastbar  
- Warum eltern ihr Recht auf erziehung 
zurück fordern müssen
Vor einem Jahr begeisterte der Vortrag über „Kinder und 
Spielen“ die Zuhörer. Damals schon verabredete der För-
derverein Rotes Haus mit dem Referenten eine Folgeve-
ranstaltung zum Bereich Kindererziehung. Dr. Herbert 
Renz-Polster ist Kinderarzt, Wissenschaftler und Autor 
vieler Bücher über die kindliche Entwicklung. Er erforscht 
seit Jahren, wie das Heranwachsen der Kinder mit Hilfe der 
Evolutionstheorie besser verstanden werden kann und wie 
Kinder am besten gedeihen. Renz-Poster ist Vater von vier 
Kindern, er versteht es, seine Erkenntnisse anschaulich und 
verständlich an Eltern, Pädagoginnen und alle anderen 
weiterzugeben, die sich um das Wohl der Kinder Gedanken 
machen, und ist daher ein begehrter Referent.
Grundlage und Thema des Vortrages von Renz-Polster ist 
sein Buch „Die Kindheit ist unantastbar – Warum Eltern ihr 
Recht auf Erziehung zurück fordern müssen“. Einleuchtend 
klärt er über die Hintergründe des Verwertbarkeitswahns 
auf. Seine Forschungsergebnisse zeigen, dass die heutige 
Erziehung wenig damit zu tun hat, wie die Kinder sind. Es 
geht vielmehr darum, für was sie später gebraucht werden. 
Der Autor untersucht die Fragen: Wer bestimmt das? Wer 
macht die Vorgaben? Wem nützt das?
Zu dem Infoabend mit Vortrag und Gespräch lädt der För-
derverein Mehrgenerationenhaus Rotes Haus ein, in Ko-
operation mit dem Kinderschutzbund, unterstützt von der 
August Faller KG. Er beginnt um 19.30 Uhr am Freitag, 30. 
Oktober, im Roten Haus in Waldkirch. Der Eintritt ist frei, 
die beiden Vereine bitten aber um Spenden.

Jetzt rauchfrei werden
„Jetzt ist die Zeit des Abschieds und Wandels“ sagt Gerhard 
Braun, „eine gute Zeit zum Rauchstopp.“ Der Psychologe 
der Fachstelle Sucht in Emmendingen weiß um die stark 
abhängig machende Wirkung des Nikotins und bietet fach-
kundige Hilfe beim Rauchstopp. Mit Unterstützung in einer 
Gruppe ab Montag, 09.11.15, Nikotinersatz, Entspannung 
und Akupunktur gelingen die ersten rauchfreien Tage 
schnell. Auch die anschließende Festigung der Abstinenz 
gelingt leichter in der Gruppe. Die Treffen finden in der 
bwlv-Fachstelle, Hebelstraße 27, Emmendingen statt. Die 
Krankenkassen unterstützen den Kurs und erstatten einen 
Großteil der Kosten. Information und Anmeldung unter 
Tel. 07641/9335890, fs-emmendingen@bw-lv.de.

Öffnungszeiten
- freitags   19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Sonntag, 25. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Montag, 26. Oktober
20.15 Uhr  Probe des Posaunenchores
Mittwoch, 28. Oktober
 9.30 Uhr     Krabbelgruppe im Gemeindesaal 
    (siehe unten)
17.00 Uhr    Konfirmanden-Unterricht
19.00 Uhr    Brückentag - Andacht in der Kirche 
    (siehe unten)

Geschlossene Kirche
Leider werden wir unsere Kirche bis auf weiteres geschlos-
sen halten müssen, denn die Vandalen haben wieder zu-
geschlagen. Am Mittwoch, dem 14. Oktober wurden im 
Zeitraum von 12.00 – 18.00 Uhr die Erntedank-Gaben ver-
wüstet. Eier zerschlagen, mit Lebensmitteln gekickt und 
Wein entwendet.
Sollte jemand Hinweise zu diesem Vorfall geben können 
bitten wir um Rückmeldung im Pfarramt unter Tel. 8351.

Krabbelgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs ab 9.30 Uhr im Gemein-
desaal neben dem Kindergarten und würden uns sehr über 
neue Kinder mit Mama oder Papa ab ca. 6 Monaten freuen. 
Einfach am Mittwoch vorbeikommen. Herzliche Einladung!

Brückentag
Jeden Mittwoch findet um 19.00 Uhr in unserer Kirche ein 
„geistlicher Brückentag“ - eine halbstündige Andacht nach 
fester Liturgie statt.
Herzliche Einladung an alle Interessierten.
Öffnungszeiten im Pfarramt
Pfarramtssekretärin Bianka Willaredt erreichen Sie unter 
Tel. 8351 am
Dienstag   von 9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch  von 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag   von 10.00 – 12.00 Uhr und 
    von 15.00 – 18.00 Uhr

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde finden Sie auch unter
www.eki-sexau.de
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Sonntag, 25. Oktober 2015
21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 uhr  Mußbach
Gottesdienst mit Abendmahl, im Anschluss Kirchkaffee      

Freitag, 23. Oktober
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 24. Oktober
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius) mit der Boni-Band
Sonntag, 25. Oktober
10.30 Uhr  (St. Johannes)
Dienstag, 27. Oktober
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 28. Oktober
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 30. Oktober
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Diakonisches Werk Emmendingen

Rumpelstilzchen: Märchen zum Mitmachen
Am Donnerstag, 29.10.2015, um 15:30 Uhr, findet ein Mär-
chennachmittag im Stadtteiltreff „mensch paulus“, Dah-
lienweg 22, in Emmendingen statt. Elfriede Knappe, ehe-
malige Leiterin des Kindergartens der Ev. Paulusgemeinde, 
erzählt das Märchen „Rumpelstilzchen“ für Kinder im Kin-
dergarten- und Grundschulalter. Anschließend können die 
Kinder das Märchen als Stegreifspiel umsetzen und es wer-
den gemeinsam Lieder gesungen. Die Teilnahme ist kosten-
los und es wird bewirtet.
Kontakt und weitere Informationen bei: „mensch paulus“, 
Tel.: 07641 – 9689540, s.laubengaier@diakonie-emmendin-
gen.de, Öffnungszeiten: mittwochs 11:00 bis 15:00 Uhr, 
donnerstags 14:00 bis 17:30 Uhr.

- Herbstfest -
Am Dienstag, dem 27. Oktober 2015, 14.30 uhr, eröffnen 
wir die Wintersaison in der Bürgerbegegnung mit einem 
Herbstfest.
Mit Gedichten und Geschichten rund um den Herbst, Lie-
dern und Musik zum Mitsingen und Zuhören gestalten wir 
den Nachmittag. Kuchenspenden sind wie immer willkom-
men; bitte jedoch bei Ilse Wolfsperger, Tel. 8305, Bescheid 
geben. Am Abend gibt es noch Flammenkuchen, deshalb 
ein bisschen mehr Zeit einplanen. Wer abgeholt werden 
möchte, bitte bei Fam. Neumann, Tel. 2229, anrufen.
Der Helferkreis trifft sich ab 13.15 Uhr.
Wir möchten zu diesem Nachmittag ganz herzlich einla-
den. Jeder ist bei uns jederzeit willkommen.
Marlies Schumacher und der Helferkreis

Fundsache
Bei unserer letzten Fahrt ist ein Halstuch (Leopardenmus-
ter) liegengeblieben. Wer vermisst es? Bitte bei mir (Tel. 
6837) melden.
Marlies Schumacher

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

am Samstag den 24.10.2015 findet die nächste altpapier-
sammlung statt.
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier bis spätestens 8 Uhr bereit, 
wir werden dann wie gewohnt mit unseren Fahrzeugen 
vorbeifahren und das Altpapier abholen. Sollten Sie uns 
bei unserer Arbeit unterstützen wollen, bitten wir Sie 
das "gute" Altpapier von der Kartonage, Briefumschlägt, 
durchgefärbtes Papier getrennt zu bündeln. 
Die Helfer treffen sich um 8 Uhr an dem Container beim 
Parkplatz am Bergmattenhof. Wer von der Bevölkerung 
uns helfen möchte, ist recht herzlich eingeladen. Wir kön-
nen jede Hilfe brauchen.                                        
Ihr DRK OV Sexau

FBG Sexau und FBG Freiamt

einladung zur Mitgliederversammlung der FBG-Sexau 
Am Freitag, den 13.11.2015, findet um 20:00 Uhr im Feu-
erwehrgerätehaus, Wassergässle 1, 79350 Sexau, die dies-
jährige ordentliche Mitgliederversammlung der FBG Sexau 
statt.
Tagesordnung:
 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden
 2.  Vorstellung des neuen Revierleiters Herr Jürgen Schillin-

ger
 3.  Aktuelles zum Holzmarkt und Kartellverfahren
    Herr LFD Schmidt, Leiter des Forstamtes Emmendingen
 4.  Waldbrand – und Betriebshaftpflichtversicherung für 

die FBG
     Impulsreferat, Herr Günter Hug, Direktionsbevollmäch-

tigter des BGV(Badischer-Gemeinde-Versicherungsver-
band)

 5.   Beratung und Beschluss zum Abschluss von Versicherun-
gen

 6.   Kassen- und Geschäftsbericht 2015
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 7.   Bericht der Kassenprüfer
 8.   Entlastung der Vorstandschaft
 9.   Bestellung eines Geschäftsführers
10.  Wegebaumaßnahmen 2016
11.  Bericht aus dem Arbeitskreis FBG
12.  Verschiedenes
Hierzu wird herzlich eingeladen! 
Der Vorstand

Freitag, den 23.10.15
18.30 h,  C-Jugend: SG Buchholz/Sexau 2 – JFV Untere Elz 2
   in Buchholz
19.30 h,  Frauen:   SG Obermünstertal 2 – SG Sexau/Buch-

holz
Samstag, den 24.10.15
13.00 h,  E-Jugend:    SG Glottertal – FC Sexau
13.00 h,  C-Juniorinnen: SG Buchholz/Sexau – SG Staufen
   in Buchholz
14.00 h,  D-Jugend:    SG Sexau/Buchholz – SG Glottertal
   in Sexau
14.00 h,  B-Jugend:    SG Kappel – SG Buchholz/Sexau
14.30 h,  C-Jugend:    SG Buchholz/Sexau – PTSV Freiburg 3
   in Buchholz
15.30 h,  D-Jugend:    SG Sexau/Buchholz 2 – FC Denzlingen 2
   in Sexau

Vorbesprechung für den Weihnachtsmarkt 2015
Die Jugendabteilung des FC Sexau lädt alle interessierten 
Geschäftsleute und Standbetreiber zur Vorbesprechung 
des Weihnachtsmarktes, welcher am 12.12.2015 wie ge-
wohnt auf dem Rathausplatz stattfindet, recht herzlich ein. 
Die Infoveranstaltung findet am Donnerstag den 05.11.2015 
um 19:30 Uhr im Gasthaus Bergmattenhof statt. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Jugendleiter 
Oliver Borris, Tel.: 07641/4000.
FC Sexau
Jugendleitung

ankündigung Spielenachmittag der G & F-Jugend
Sonntag 25.10.2015 von 10:00 bis 17:00 h in Sexau – ACH-
TUNG: Zeitumstellung
Kommenden Sonntag findet der 5. Spielenachmittag der 
diesjährigen Saison in Sexau statt. Hier spielen unsere 
jüngsten Kinder in Turnierform gegen verschiedene Mann-
schaften. Den Beginn macht um 10:00 h die G-Jugend 
(Jahrgänge 2009 und jünger) und im Anschluss folgt gegen 
ca. 13:00 die F-Jugend (Jahrgänge 2007-2008). Ein Heim-
turnier ist immer ein absolutes Highlight für unsere Kinder, 
dementsprechend würde man sich um zahlreiche Unter-
stützung sehr freuen. Für das Leibliche Wohl wird ebenfalls 
bestens gesorgt sein.
Oliver Borris
Jugendleiter FC Sexau
Höchtestr.22
79350 Sexau
Tel. 07641-4000

Beginn der Stricknachmittage
Etwas Gutes hat der schmuddelige Herbst: Die LandFrauen 
treffen sich wieder zum Stricken!
Wir treffen uns das erste Mal nach der Sommerpause wie-
der im Gasthaus Löwen in Sexau am Montag den 09. No-
vember um 15:30 uhr.
Künftig werden die Stricknachmittage dann wenn möglich 
immer in der geraden Kalenderwoche stattfinden.

Kommen kann jede, die Spaß am Stricken oder Häkeln hat, 
gerne auch Neulinge und Nichtmitglieder. Es sind immer 
auch Profis dabei, die gerne ihr Wissen weitergeben. 
Dieses Jahr soll auch wieder für die Frühchenstation ge-
strickt werden.

Wir haben noch freie Plätze in der Musikalischen Früher-
ziehung !!
Wer sich noch nicht entschieden hat, aber noch gerne zu 
uns kommen möchte; kein Problem. es darf auch gerne ge-
schnuppert werden.
Wir freuen uns auf euch.

Immer dienstags um 15:30 bis 16:15 uhr im Probelokal des 
MV Sexau unter der Leitung von Christa Birkle.

Für Kinder ab 4 Jahren Musikalische Früherziehung mit 
dem Konzept der Musik-Fantasie  

Tonhöhe-Tondauer-Rhythmus-Dynamik
Kontakt: Carmen Holzer, 07641-935760

Musikverein Sexau
Jugendteam

Sonntag, 25. Okt. 2015
Wanderung durch die Weinberge zur Burg Sponeck
TP: 9.30 Uhr Bergmattenhof mit Einkehr
GZ: 3,5 Std. WF: Hilde Ziegler Tel: 07681-2099833
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Wanderführer gesucht!
Für das kommende Wanderjahr suchen wir noch Wanderer, 
die uns neue Wanderziele zeigen wollen.
Haben Sie daran Interesse, dann kommen Sie zu unserer 
Wanderbesprechnung am 13. November um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Löwen.

Königsschießen und Königsfeier
An alle aktiven Schützen: am Sonntag, 25.10.2015 findet 
von 9.30-17 Uhr das diesjährige Königsschießen statt.
Die Königsfeier ist am Samstag, 31.10.2015 um 19 Uhr im 
Gasthaus Bergmattenhof in Sexau.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft des Sportschützenverein Sexau e.V.

VdK - Wandergruppe
Am Freitag, den 30.10. treffen wir uns um 14 Uhr am Berg-
mattenhof.
Mit PKW´s fahren wir zum Bahnhof nach Oberwinden. Un-
sere Wanderung geht auf einem Waldweg zur Kalmerhüt-
te 361m über Elmet 340 m und Lehen 465 m.
Gehzeit: 2 Std.

Zum Vormerken!
Wanderung am 13.11 in Siensbach und am 20.11. Wande-
rung mit Jahresabschluss im Reichenbächler Hof.
Gerhard Kern

Hoh‘ Wald Musig spielt auf
Die „Hoh‘ Wald Musig“ sorgt mit ihrer handgemachten 
Musik am Sonntag, 25. Oktober 2015, ab 11:00 Uhr für 
Stimmung. Treffpunkt zu diesem Frühschoppenkonzert ist 
beim Gasthaus „Heidhof“ im beheizten Carport, Ortsteil 
Ottoschwanden. Zum Ohrenschmaus gibt es auch Gaumen-
freude: Kürbissuppe, Spießbraten mit Pommes, Salate und 
ein Oktoberfestbier. 
Bei dieser Veranstaltung des Gasthauses „Heidhof“ in Zu-
sammenarbeit mit der Tourist-Information Freiamt erwar-
tet die Gäste ein traditioneller Tag in herbstlicher Atmo-
sphäre.
Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen unter Telefon 
07645/1343 oder 91 03-0, Internet: www.freiamt.de

Vernissage zur Kunstausstellung 
Miniaturen von Camill Behrle
Die Vernissage zur Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt ist 
am Sonntag, 25. Oktober 2015, nachmittags um 15:00 Uhr. 
In dieser Ausstellung zeigt Camill Behrle aus Herbolzheim 
seine Miniaturen unter dem Titel „Dem Himmel ein wenig 
näher“. Dazu gibt es noch separat Harfenmusik von Sanne 
Liedtke. Die einführenden Worte bei der Vernissage spricht 
Robert Klausmann, Leiter der Tourist-Information und des 
Kurhauses Freiamt. Diese Ausstellung ist bis zum Freitag, 
27. November 2015, täglich von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
bei freiem Eintritt geöffnet. Weitere Informationen bei der 
Tourist-Information Freiamt, Telefon 07645/91030, Inter-
net: www.freiamt.de

Fr 23.10.15 Vorhang auf! Kamishibai" - Der Koch 
hat schlechte Laune"- Ein Bilderbuch von 
Noriko Matsui für Kinder ab 3 Jahren, 
Dauer ca. 20 min., Stadtbibliothek Em-
mendingen, Stadtbibliothek und Freun-
deskreis Stadtbibliothek Emmendingen, 
frei, 15:00 Uhr

Fr 23.10.15 The Nutty Boys - Jazz, Ska, Reggae, 
Schlosskeller, Schlosskeller e.V., 20:30 Uhr

Sa 24.10.15 bis 
So 25.10.2015

Konzerte der Stadtmusik emmendingen 
- Steinhalle, Stadtmusik Emmendingen, 
Samstag: 18:00 Uhr, Sonntag: 17:00 Uhr

Sa 24.10.15 Musical - Burn Out - Produzentin: Sabi-
ne Haydn, Musik: Jens Uhlenhoff, weite-
re Aufführung am So. 25.10. um 15 Uhr, 
Festhalle im Zentrum für Psychiatrie, 
19:30 Uhr

Sa 24.10.15 John amann & The Legends - Mehlsack 
20:30 Uhr

So 25.10.15 Reitertag - Reit-Club Emmendingen e.V., 
Reit-Club Emmendingen, 11:00-19:00 
Uhr

So 25.10.15 Brettli-Märkt mit verkaufsoffenem 
Sonntag - Tausch und Verkauf für jeder-
mann rund um den Wintersport, Markt-
platz, Innenstadt Initiative Einzelhandel 
e.V., 11:00-18:00 Uhr

So 25.10.15 Floh- Trödelmarkt - Andreas Hempel, 
Fritz-Boehle-Halle, 11:00-17:00 Uhr

So 25.10.15 abschlusskonzert - Chorprojekt Geistli-
che Musik, Leitung: Ruth Schulze Wessel 
und Bernhard Kern, Evangelische Stadt-
kirche, Evangelisches Bezirkskantorat 
Emmendingen, 8,00 € ermäßigt, 5,00 €, 
17:00 Uhr

Di 27.10.15 Walt's Blues feat. Sam Burckhardt - 
Mehlsack, 20:30 Uhr

Do 29.10.15 Job-Start-Börse emmendingen - Ausbil-
dungsmesse mit über 80 Betrieben aus 
dem Landkreis Emmendingen für alle 
Schülerinnen/Schüler, die einen Ausbil-
dungsplatz, Praktikumsplatz oder Studi-
enplatz suchen. Fritz-Boehle-Halle, frei, 
18:30-20:30 Uhr

VERANSTALTUNGEN 
IN DER UMGEBUNG

Über die Biederbacher Höhen mit  
Heimatgeschichten
Letztmals in diesem Jahr lädt Naturparkführerin Rosemarie 
Riesterer am Sonntag, dem 25. Oktober ab 10 Uhr in Bie-
derbach zu einer besonderen Erzähltour ein.

Die Wanderung führt vom 
Dorf aus über die aussichts-
reichen Höhen der Selbig. 
Während der Rastpausen 
darf interessanten Heimat-
geschichten gelauscht wer-
den.
Länge der Wanderung ca. 8 
km, Rückkehr ca. 16 uhr
Infos zum Treffpunkt + 
Anmeldung unter Tel.-Nr.: 

07666 - 3720 oder 
www.rosemaries-sagenhafte-wanderungen.de


